
Wolfsburg

Virtuelles Bauamt vor dem Test

[09.11.2012] In Wolfsburg können Bauanträge künftig komplett über das Internet
abgewickelt werden. Das Online-Antragsmanagement (OAM) soll Mitte
November in die Testphase starten.

Das virtuelle Bauamt der Stadt Wolfsburg, dessen Einrichtung die Kommune im vergangenen Jahr

beschlossen hatte (wir berichteten), steht kurz vor der Testphase. Wie die Stadt mitteilt, soll das auf SAP

basierende Online-Antragsmanagement (OAM) nach zeitintensiver Entwicklung ab Mitte November

umfangreich getestet werden. Interessierte Entwurfsverfasser können voraussichtlich ab Frühjahr 2013 die

Möglichkeiten des virtuellen Bauamts nutzen. Über das OAM kann Wolfsburg nach eigenen Angaben

Bauanträge künftig nicht nur digital entgegennehmen, sondern auch die Bearbeitung bis hin zur Erstellung

des Bescheids elektronisch abbilden. Der Antragsteller wird dabei über die städtische Website durch einen

sich dynamisch aufbauenden Fragenkatalog geführt, um sein Anliegen zu verifizieren. Die daraus

abgeleiteten notwendigen Antragsformulare und Bauvorlagen werden, versehen mit einer Signatur, in

digitaler Form an das Bau-Bürgerbüro übermittelt. Damit entfallen Druckkosten für die Antragsunterlagen

und Transportzeiten. Die Kommunikation aller beteiligten Personen und Institutionen erfolgt über einen

eigens für jeden Bauantrag eingerichteten virtuellen Raum.
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